
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Bezirksrätinnen der SPÖ, Kerstin Thoma und Sonja Müller-Gollner, stellen, 

eingebracht zur Sitzung der Bezirksvertretung am 18. Juni 2025, gemäß § 24 der 

Geschäftsordnung, folgenden 

 

ANTRAG 

Fußgängerübergang in der Fontanastraße 3 

 

Die zuständigen Stellen des Magistrats werden ersucht, die Möglichkeit eines 

Fußgängerüberganges im Bereich Fontanastraße 3 zu prüfen und gegebenenfalls 

umzusetzen. 

 

Begründung 

Am Ende der Fontanastraße sind einige Wohnungen entstanden. Die Fontanastraße 

ist nicht nur für die BewohnerInnen die einzige Möglichkeit die Siedlung zu erreichen, 

sondern ist auch der tägliche Weg jener Eltern, die ihre Kinder in die Schule am Ende 

der Straße und in den Kindergarten bringen. Vor allem unter der Woche ist die Straße 

dicht befahren und die Geschwindigkeitsbegrenzung von 30kmh wird oft missachtet. 

Die Fontanastraße ist zudem sehr eng und auf beiden Seiten verparkt. Vor kurzem 

wurde in der Kurve vor der Fontanastraße 3 der Gehsteig abgeflacht und vergrößert. 

Leider wird diese Stelle nun oft zum Ein- und Aussteigen benutzt und die 

BewohnerInnen können die stark befahrene Straße nicht sicher queren. Vor allem 

Kinder sind gefährdet. Die Sicht und das sichere Herausfahren aus der 

Garagenausfahrt, wird aufgrund der Falschparker zusätzlich erschwert. 

 

Ein Zebrastreifen direkt in der bereits abgeflachten Kurve (Skizze im Anhang), würde 

die Sicherheit für die BewohnerInnen und der Schulkinder erhöhen. Ein Zebrastreifen 

mit Bodenschwelle würde zusätzlich die teilweise rasante Geschwindigkeit der 

AutofahrerInnen drosseln. Die Sicht aus der Garage wäre erhöht.  

 



Um Zuweisung in die Mobilitätskommission wird ersucht. 

 

 

 

Kerstin Thoma   Sonja Müller-Gollner 

 
 

 
 


